
3. Jugendkongress und 100 Jahre VDA

Am Freitag, den 6. Mai 2011 war Anreise zum 3. Jugendkongress der Aquaristik.
Im Jahr zuvor war der Jugendkongress in Hildesheim, dort war die Beteiligung noch  
gering. Im diesem Jahr ging es in die Bundeshauptstadt Berlin, bei dem an diesem  
Kongress weit aus mehr teilnahmen. Im Jahr 2011 waren es sogar schon doppelt so  
viele, wie im Jahr zuvor. Matthias Karbstein war von der steigenden Begeisterung  
unter den Jugendlichen an der Aquaristik sichtlich begeistert und hofft im nächsten  
Jahr noch mehr Interessenten begrüßen zu dürfen.

Nachdem am Freitagabend so ziemlich alle  
eingetrudelt  waren,  begrüßte  Matthias  alle  
recht herzlich und gab die Planung für ein  
tolles  Wochenende  bekannt.  Nach  dem 
Abendessen  konnten  die  Jugendlichen  sich  
dann  zwischen  Freizeit  und  Bio-Filter-Bau 
entscheiden.  Wir  Wilhelmshavener  machten  
selbstverständlich  mit.  Später  wurde  der  
fertige Filter dann getestet.

Am Samstagmorgen kam Matthias dann mit  
den Worten „Euer Filter funktioniert!“ zu uns. Nach dem Frühstück ging es zu den  
Tegeler  Seeeterrassen,  wo  die  Eröffnungsfeier  der  100-Jahr   der  VDA  und  des  
Bundeskongresses stattfand. Nach etwa einer Stunde wurden wir Jugendlichen dann  
vorgestellt. Wenig später ging es dann mit der S-Bahn zum Berliner Zoo-Aquarium.  
Nach  einem  Gruppenfoto,  bekamen  wir  eine  Führung  hinter  die  Kulissen  in  den  
Bereichen  Salz-  und  Süßwasserfische.  Nach  der  Führung  durften  wir  bei  der  
Fütterung zusehen.  Die  Fische werden eigentlich immer montags und donnerstags  
gefüttert,  doch  die  Donnerstagsfütterung  hatte  man  ausfallen  lassen,  da  die  
Jugendlichen sehe sollten, wie sowas abläuft.

Das Futter der Fische bestand aus toten  
Fischen  und  Gemüse.  Als  wir  wieder  
draußen  waren,  gab  uns  Matthias  
Mappen mit Fragen für die Stadtrallye  
und  wir  konnten  losziehen.  Bei  der  
Stadtrallye ging es unter anderem  zur  
Weltzeituhr,  Brandenburgertor,  
Reichstag,  Fernsehturm,  Neptun  
Brunnen und dem AquaDom. Am frühen  
Abend  war  dann  Treffen  am  Tegeler  
See,  wo  wir  den  Tag  mit  einem  

entspannten  Grillen  ausklingen  ließen.  Als  wir  gegen  zweiundzwanzig  Uhr  in  der  
Jugendherberge ankamen,  hatten  wir  noch ein  bisschen Freizeit,  die  jeder  anders  
gestaltete. Ein paar gingen schon schlafen, andere saßen noch auf ihren Zimmern und  
redeten über den vergangenen Tag. Es gab sogar noch welche, die draußen Basketball  
und Tischtennis spielten und das obwohl es schon längst dunkel war.



Sonntagmorgen ging es früh raus, frühstücken und Preisverleihung der Stadtrallye. Es  
gab einen ersten,  drei  zweite,  einen dritten,  zwei  vierte,  einen  Fünften und einen  
sechsten Platz. Wir Wilhelmshavener hatten einen der Zeiten. Sieger wurde Das Team  
aus Bad Friedrichshall. Danach ging es wieder zu den Seeterrassen.

Bei  der  Verabschiedung mussten wir  
Jugendlichen nach vorne kommen und 
vorstellen,  was  wir  das  Wochenende  
gemacht hatten und auch sagen,  wie  
es  uns  gefallen  hat.  Alle  waren  
begeistert  gewesen und kämen gerne  
wieder.  Danach  konnten  wir  die  
Rückreise antreten.
Ein riesiges Dankeschön noch mal an  
alle,  die  ein  so  wundervolles  und 
spaßiges  Wochenende  möglich 
gemacht haben.

Vanessa Hoffmann, 16 Jahre, Aquarienfreunde Wilhelmshaven


